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Oos Mostereigebäude

der Bernischen Gross-
mosferei Worb

Aufnahmen
aus dem Betriebe

der Bernischen Grossmosterei
Worb

(Photos W. Nydegger)

Rechts: Der Kellermeister überprüft in
seinem Laboratorium den Saft

Die erste Kostprobe nach dem Pressen

Laaeriu?°^" gelangen die Früchte in die
^ räume, von wo sie in die Pressen

geleitet werden

war sein Schild..
Wie glücklich war die Zeit, in der man den Sinn des Hebbelsehen Ge-dichtes «Bei einem Wirte wundermild...» so richtig erfassen konnte Diegoldreifen Aepfel spendeten Kraft und Genuss. Unsere Zeit hat diesem Sinn

em besonderes Gepräge gegeben, und alle Anstrengungen und Opfer des Staatesund der privaten Initiative sind gering im Verhältnis zur Leistung an Volkund Gesundheit.
Von diesem Standpunkte aus gesehen, erhalten die Mostereien unseres Lan-dès eine ganz besondere Bedeutung. Die Bernische Grossmosterei Worb ist,

I Die Obstpresse Der kleine Filter für das Klären des Obsfsaftes
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Der Süssmost wird in Flaschen abgefüllt Reinigung und Abfüllen der Flaschen

wie die meisten älteren Betriebe, zuerst als eine

Gärmosterei erstellt worden. Mit der Entwicklung

der alkoholfreien Obstverwertung hat sie sich in

der Folge auch mehr und mehr auf die alkohol-

freie Obstsaftbereitung umgestellt. Die mächtigen

Trestergruben, in welche die ausgepressten Otet-

trester eingefüllt wurden, um den Gärungsprozess

vor sich gehen zu lassen, sind nach und nachmit

verschiedenen Arten von Tanks zur Einlagerung

von Süssmost ausstaffiert worden. Auf diese

Weise wurde in erster Linie die Verwertung der

Trester, statt zur Herstellung von Alkohol, auf

die Fabrikation von Brennmaterial umgestellt,

nämlich auf sogenannte «Tresterstöckli». Eine um-

wälzende Neuerung ist in den Jahren 1935|36

durchgeführt worden, als man in Worb erstm#

für die Zentral- und die Westschweiz begann,®

Aepfeltrester für die spätere Herstellung «
Pektin und die Birnentrester für die Bereit*

von Viehfutter zu trocknen. Diese Aenderung te-

deutete für die Obstverwertung eine sehr wert-

volle Wendung zu ihrer Förderung und Entwich-

lung. Die. letzten paar Jahre haben deutlich gc-

zeigt, welche Wichtigkeit diesem neuen Zweige

zugemessen werden muss.
Das Unternehmen hat in den letzten Jahr®

eine ganz bedeutende Erweiterung erfahren. Zar

Förderung der Qualität seiner Erzeugnisse sinJ

Links:
Tiefkühlkonserven der Birds
Eye im Tiefkühlkelier der

Mosterei

Unten:
Süssmost-Drucktanks

In der Tiefkühlanlage wird auch Fleisch bei

temperatur von —20® tadellos aufoe'
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Die abgefüllten Flaschen erhalten die Etikette

neue technische Einrichtungen ge-
schaffen worden, wie grosse Kälte-
anlagen zur Kühlung der Säfte und
zur Regelung der Kellertemperaturen.

Im Interesse der Landesversor-
gung sind kürzlich zwei grosse Kühl-
räume zur Einlagerung von Lebens-
Mitteln bei Temperaturen Von -—20"
Celsius dem Betriebe übergeben wor-
den,

Das Unternehmen beschäftigte im
letzten Jahre durchschnittlich 50 Ar-
teter und Angestellte. In der Ver-
Wtungskampagne Im Herbst wer-
ta oft aber 80 und mehr Leute be-
fSStigt.

Es ist zu hoffen, dass die erfreu-
We Entwicklung, welche der Kon-

von Obstsäften in den letzten
Jahren genommen hat, durch die stete
Verbesserung der Qualitäten auch in
«er kommenden Friedenszeit anhalten
«rde und der Bernischen Gross-
Mosterei in Worb ermöglicht, den

atz in unserer Volkswirtschaft ein-
Pehmen, der ihr nach ihren Lei-
s ungen gebührt, denn ein goldener
Apfel ist ihr Schild

Die Spedition - Kompressoren zur Kühlanlage
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vis abgefüllten flosàn srkaltsn cils Ltiketts

Mus tsoknisoàe DinriodtunZtsn xs-sàà vorâsn, à Arosss Wits-
»»lexsn sur «.utiwnZ- âsr FAkts unâ
Mr ksZBluriK cZsr KsIIsrtsrnpsrntni'sn^

Im Inierssse âer I^s.QâSLVÂi'so!'-
MA àâ kürslioir 2wsi Krosss XÜKI-
às Air HiàMrunK von I^sbsns-
Mitteln dsi ?sinpsrntursn von -—2l>»
Oàus Lsìriede üdö^'Z'Lbsn vvoî'-
à,

Des Ilntsrnslunsn bssslràltiAts irn
làten àrs ânràvknittliok Svà-
tiiter unâ ^.n^sstsllts. In âsr Vsr-
«àAàmx>s,Ans iin Hsrdst wer-
à okt adsr 80 un<Z insilir ü-suts be-
Mtixt.
à ist 2U Iiolksn, ânss âis srlrsn-à Entvisklunx, wslà à icon-

wl von Obstsàttsn in <Zsn Iswtsn
àen xsnoininsn ds.t, Znrok à àts
veàssruns âsr yuâàn s.uâ inà Konunsn-Zsn v'risZsnsMit àsltsn"«e unâ âsr Lsrnisoksn Sross-
woàrsi in tVork srinöKiiolit, <Zsn

ats in nnssrsr Volksvirtsoàlt sin-
Mn-àsn, à Uir nà llirsn lûsi-
s unMn Mdiîkrt, iZsnn sin Kolâsnsr« à à Kêii6

Ois Zpsclition - XLMprS55oreii sur Xuklanlags


	Ein goldener Apfel war sein Schild...

